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6. Mai 2010

Begrüßung 
Prof. Dr. A. Meier (Wuppertal): Schreiben als Drahtseilakt. Kontroversen der 
öffentlichen Wahrnehmung Martin Walsers
Dr. D. Till (Berlin): Kunst oder Kommerz: Zur Stellung des Schriftstellers in 
Ehen in Philippsburg (1957)
Kaffeepause
Prof. Dr. H. Herwig (Düsseldorf): “Es gibt das Paradies: Zwei für einander. Es 
gibt die Hölle: Einer fehlt.” Die letzte Liebe Goethes in Martin Walsers Roman 
Ein liebender Mann 
Posterpräsentation der Studierenden 
Kaffeepause 
O. Hepp (Bayreuth): Tragödie als Komödie? – Spannungsfelder einer 
Literaturverfilmung am Beispiel von Martin Walsers Ein fliehendes Pferd  
A. Gröger (Freiburg): “Der monströse Versuch, Vergangenheit 
herzustellen” – Aspekte des ‘zweifelnden Erzählens’ in Martin Walsers 
Das Einhorn
Gemeinsames Abendessen 
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7. Mai 2010

Prof. Dr. F. Eigler (Washington): Vom geteilten Berlin zum Bodensee: 
Heimattopoi in Martin Walsers Verteidigung der Kindheit und 
Ein springender Brunnen 
R. Pérez Zancas (Barcelona): Martin Walsers Ein springender Brunnen: 
Die Erwiderung auf  die jüdische Freundin?
Kaffeepause 
Posterpräsentation der Studierenden II
Mittagspause 
Prof. Dr. V. C. Dörr (Erlangen-Nürnberg): “Aber die Zeiten nach dem Krieg 
waren so verwirrt”. Martin Walsers Erzählband Ein Flugzeug über dem Haus: 
Anfänge im Zeichen Kafkas 
Dr. N. Immer (Trier): Pollux sucht Kastor. Martin Walsers Annäherungen an 
Goethe
Schlussdiskussion 


